
Umfrage zum Raumbedarf 
von Vereinen, Initiativen und Selbsthilfegruppen



Rahmenbedingungen

 Laufzeit: 29.03.2021 bis 02.05.2021

 Online-Befragung örtlicher Vereine, Initiativen und Selbsthilfegruppen

 Fragebogenkonzeption in Kooperation Abteilung Inklusion und Bürgerschaftliches 
Engagement I KoBE und Amt für Stadtentwicklung I Abteilung Statistik

 Anschreiben über den städtischen Verteiler (591), Mitteilung über Presseverteiler Stadt 
Regensburg, Kanäle der sozialen Medien sowie auf der Homepage der Stadt 
Regensburg

 Zielgruppe: Vereine, Initiativen und Selbsthilfegruppen, die im Stadtgebiet Regenburg 
aktiv sind

  Rücklauf: 180 vollständig ausgefüllte Fragebögen (30,2%)

 Abgefragt wurde in drei verschiedenen Bereichen: 
Allgemeine Fragen zum Verein, Initiative und Selbsthilfegruppe
Fragen zum aktuellen Nutzung von Räumlichkeiten
Fragen zum Bedarf an Räumlichkeiten
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Wie zufrieden sind die Vereine mit der aktuellen 
Raumsituation?
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Besteht Bedarf an weiteren Räumen zur Erfüllung der Ziele 
der Vereine, Initiativen und Selbsthilfegruppen?
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Wann und wie oft werden Räume benötigt? 
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Mehrfachnennungen waren möglich,
n=715



Wann und wie oft werden Räume benötigt?
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Welche Räumlichkeiten nutzen Sie aktuell?
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Mehrfachnennungen waren möglich,
n=180

Unter Sonstige wurden genannt: Nutzung Theater Regensburg, Räume im KISS, Leopoldhalle, Kindergarten, städtische Sporthallen, Schule, Kulturzentrum 
Herderschulen Pielenhofen, angemietete Räume, Krankenhaus Barmherzige Brüder, online / virtuell, Wohnheim, Rettungswache, Techbase, Kirchenräume, 
eigene Trainingshalle, Uni/ OTH, Hotel, Bowlingbahn



Welche Art von Räumen stehen bereits jetzt zur 
Verfügung und welche werden benötigt?
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Wie groß müssen diese sein?
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Welche Grundausstattung/Technik ist unbedingt erforderlich?
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Wenn es ein neues, zusätzliches räumliches Angebot für verschiedene Vereine,
Initiativen und Selbsthilfegruppen gäbe, würden Sie es sich zentral an einem 
Standort oder dezentral in verschiedenen Stadtteilen wünschen?
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Wo sollen die benötigten Räume liegen?
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Wo sollen die benötigten Räume liegen?
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Welche Eigenleistung kann erbracht werden? Miete
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Welche Eigenleistung kann erbracht werden? Sonstige
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Zusammenfassung

 Mehr als die Hälfte der teilnehmenden Gruppen treffen sich wöchentlich, vorrangig 
abends unter der Woche, aber auch am Wochenende.

 Der größte Bedarf besteht bei Besprechungs- und Gruppenräumen sowie bei 
Veranstaltungsräumen. 

 Im Vergleich zum Bestand werden tendenziell größere Gruppen- und 
Besprechungsräume benötigt, sowie ein höherer Bedarf an großen 
Veranstaltungsräumen (größer 100 m²) formuliert.

 Knapp 30% der Teilnehmenden sind sehr zufrieden oder zufrieden mit der aktuellen 
Raumsituation. Beinahe ein Drittel ist unzufrieden oder sehr unzufrieden. Die Gründe 
für die Unzufriedenheit erschließt sich aus den ungünstigen Rahmenbedingungen, 
welche die aktuell genutzten Räume mit sich bringen.

 Die Vereine, Initiativen und Selbsthilfegruppen können nur einen geringen finanziellen 
Beitrag zur Raumnutzung leisten, zeigen jedoch große Bereitschaft sich bei der 
Organisation rund um die Nutzung von Räumen einzubringen. 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

DB 1.2 Abteilung für Inklusion und Bürgerschaftliches 
Engagement
Koordinierungszentrum Bürgerschaftliches Engagement
Telefon (0941) 507-2253, -2257
engagement@regensburg.de
www.regensburg.de/ehrenamt

Amt für Stadtentwicklung, Abteilung Statistik
Tel: (0941) 507-4660
statistik@regensburg.de


